
 

Errichtung eines Bewegungsparks für alle Generationen in Altenfurt  

Antrag der SPD-Fraktion vom 06.12.2024 sowie Antrag des Stadtseniorenrats vom 03.02.2025 
hier: Stellungnahme SÖR 
 

 Grundsätzlich befürwortet SÖR das Anliegen der Antragsteller, den Bewegungsraum für die 
breite Bevölkerung mit entsprechenden Angeboten im öffentlichen Raum im Stadtgebiet zu 
verbessern. 
Dabei kann die Bewegungsmotivation nicht allein durch spezielle und recht wartungsintensive 
Geräte initiiert werden. Eine einladende Freiraumgestaltung mit einer sicheren, barrierefreien 
Wegeführung und attraktiven Aufenthaltsbereichen, die mit multifunktionalen Elementen 
ausgestattet sein können, tragen zur Mobilisierung und zu vielfältiger Bewegung im 
Allgemeinen bei. Wichtig ist, Orte im Freien zu schaffen, die gerne und immer wieder zu jeder 
Jahreszeit aufgesucht werden. Dazu zählen vor allem gut gepflegte und vielseitig gestaltete 
Grünanlagen mit Bäumen und Pflanzflächen, die im Wandel der Jahreszeiten gern von den 
Senioren und Seniorinnen aufgesucht werden.  
 
Die Pflege und Unterhalt der öffentlichen Grünanlagen ist im Vollzug der aktuellen 
Haushaltskonsolidierung beim SÖR nur im nötigsten aufrecht zu erhalten und wird nur an 
speziellen Grünanlagen intensiviert durchgeführt. Deshalb ist in der bestehenden öffentlichen 
Grünanlage mit Spielplatz „Wohlauer Straße“ aus finanziellen und personellen Gründen 
mittelfristig keine Generalsanierung durch den SÖR vorgesehen. Lediglich der bestehende 
Spielplatz soll über das Programm „Aus 1 mach 3“ für Kinder bis ca. 6 Jahre aufgewertet 
werden. Dieses vom Jugendamt verwaltete Programm ist ausschließlich für Spielfächen für 
Kinder vorgesehen. Eine Ergänzung des bestehenden Spielplatzes im Sinne eines 
generationsübergreifenden Bewegungsparks scheidet daher aus den genannten Gründen aus. 
 
SÖR regt als Standort für einen Bewegungspark anstelle der Grünanlage „Wohlauer Straße“ 
an, diesen auf dem ehemaligen Gelände des TSV Altenfurt im Zusammenhang mit der 
geplanten Bebauung und öffentlichem Grün zu integrieren. In Reminiszenz an die ursprüngliche 
Sportnutzung der Fläche kann der Bewegungspark innerhalb des zukünftigen Wohnquartiers 
identitätsstiftend wirken und zum Charakter des neuen Wohnquartiers beitragen. 

 


